
Beilage zur Laibachcr Zeitung.
NlO. 22. I8QI.

Nachricht.

Backmehl. ft f^
Mundmcbl der Zcnten zu z - 8 4?
Scmelmchl dttto - s ^ ^ ^ is4
Welsroc>cn, oder Brodmebl der Zt. - ^ 7 4
Schwarzroggcn , - , ^ ^ 2 8

Rochmehl.'
Mundmelü der Renten z u , ^ e ,2 »
Semclmchl dctto. - - s 8 40
Weiscpohl dclto. - - e 5 iO
Schwarzepohl detto. - - - 4 20
Grieß, detto. - . e - :o 15

Gerolte Gerste.
Feine Ver Zenten zu - - e 22 —
Mittel feine dello. , p s 12 —
Grobe detto. , . ^ « —

^ülsenfrüchte.

Lmsen ß - , , - ° f?
HülSbrein^ - s ^ , « ^

Fettvoerk.
Schweinschmalz der Zentetl. z> ^ ^ -»
Speck ' - « . ?2
Geselchtes Schweinfich. der Zenlen « . Ja» ,
dann "
Vrandwein der Eimer zu Z , ,^ »
Essig - « - . ^ _̂

^ m a H , wt rd , daß sicb d elcmqen d.s all.nsHlls ;u einer Untcrnebmunq dos
Eintausee vorgcdackter Artikcl Lust tragen, bcy dcm Stadtmagistrat ungesäumt,
zu melden und daselbst ibre Anlragc zu crölmn habcn. " i ' ü ' l ^ m l

Laibach, den 13. März 1821.



K u r r e n d e .

Da seit einiger 3eit im Lobn gearbeitetes Kuh-und Kalbleder
aus dcr Fremde eingeführet wilv , für solches aber, ob es g'eib emen
lselt höheren Werth, als das gemeine Kuh-und Kaloleder hat, bls<
her vermengt nnl dem etstgedachlen i^edergattungen dle glelche Mauths
gebühr elngchoben wowcn lst; jo lst höchstens Orts zu entschließen
befundm wolden, daZ zur Ve,örderm:g dleses Erwerbsgwelgcs, da
seit einiger ^elt ln Lohu gcarbettctcs lakuteö i^uh, uuo Kalbleder
aus der Fremde eingefühlt wlrd, fur solches aber. ob es gkich ^ i -
nen weit höhern Wert t) , als das gemetne Küh^und Htal^leder ya't,
blsher vermengt m«t dem ersterwähnten Ledergatlungen du g!e che
Mauthgebühr einqehoben worden lst, so hat man zu enlscklleßn be-
funden, daß zur Bejörderung d eseö Etwtrdszweig s »m^ande, vom
i . A p n l gegenwättlgen Iahrö.al-gkfliligel: der E ntuhrs oli funden
Zentner dcs laklrcen Kuh 00er KalolcdklS m t 32 Gu dcn, und nach
dlescm Vcrhaitnlffe auch sur das geringere Gewlcht, dle gan e Haut
im Dulchscdnltte Zu io Pfund gerechnet, der^oU cntrlchttt, und von
den Zollamttrn yldnungsmäßig abgenohmen werden soll.

Weihe höchste Entsckliesiung nun aus dem un'erm 9. current.
hereingelangten hohen 5>oN»mmcrdeklet vom 24. yts p. M . zur
al^gem^nen W'sjenjchaft kund gemacht w u ^ .^

Laibach den n . März 18^1.

ß ^ K u r r e n d e . H!^

Mrnf^g eingelangter höchster Hofkammerv-rordnung von' i o .
vorigen Monaths lst zur Errnchung jener Vorthelle, welche f in das
wechse ŝeltlge Kommerz der zwey Provinzen Kärnten und Krau;
durch Aetstellung der Kankerstraffe^entstehen können, gnädigst dean>
gnchmlgct und bewlll'.gt woroen, daß diese Straße von dem Punkleder
von SmeMntten zu
Hrücke ausdocken des Bankalaranums hergestelw, Ulii) t rhaMwer -
de, ln welcher Rucksicht, sovald dtese Strasse hergestellt seyn wird,
in dem Orte Hanker nebst der ohnehm dort schon bestehenden Kärüt-
«er - ordinären Vankalwegmauth, der Ballkalmauch von Meersalze,
ul.d des allen Kramenschen Salzausschlags, noch eme etgene Krai-



nerischo Weegmauth derZcstalt michtck, und eingehoben werd,n
solle, daß

von jedem bespannten Pferde . . 3 kt.
von emem leer gehenden Pferde, oder Reitpferd 1 -
von e» .em Paar bespannten Ochsen . . 2 -
von einem unbespannten Ochsen . . 1 -
von einem S'ück Borstenvieh . . — 1 h.
von einem Sckaaf, Schöpsen, Gais . — 1 -

für das Bankalaranum in so lange eingenohm^n wtrden, bis alle
auf die H^rstiliung, und künftige Unterhaltung dieser Strasse gemach-
te Vorschüsse zurückgezahlet seyn werden, wo sodann die Erhaltung
dtcser Strasse dem Lande Kram zu übergeben , und diese neue Meq«
mauth der LandcssteUe zu ihrer Disposition zu überlasi/n, von dtt-
fem?eltounkte aber aus dem Banwlarario auf Unlerhaltung dieser
Strasse nichts mehr zu verwenden seyn werde.

Welckes daher zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht
wird. Lalbach den n . März l d o i .

Nachricht.
Nackbem ein Schcllcnburqischer Fräulein Stiftungs-Plaz

hon jährlich ioo fl. in die Erledigung gekommen ist, so werden
jene, welche darauf einen Anipruck zu haben glauben , ihre Vi t t -
schnstet, mit dem geböriaen Taufscheine binnen 6 Wochen bei der
Ständisch Verordneten Stelle einzureichen wissen.

Laibach, den 21. März i3o l .

Von ber Relig. Fonds Herrschaft Nupertshof wird ümd
gemacht, daß dle zu dieser StaatsherMaft gehörige grosse,
und mindere Jagdbarkeit in der Pfarr Tschermoschnist, St. M i -
chael/ Stoppttsch, und Waltendorf vom 1. May l. I . anfal?-
yend auf 6 nachetnander folgender Jahre in Pacht ausgelassen
w>rd, und daß der Tag zur diesfälliacu Versteigerung auf den
3 t. März l. I . frühe von 9 bis 12 Uhr in der hiesigen Amts-
Kanzley festgesetzt seye-



M 5
Den ? i . März l. I . hon 2 bis 6 Uhr Nachmittag/ werden

bei der Staatshcrrschaft Rupertshof 70 Metzen Wi tzen, und
21 Metzen Haaber mittels öffentlicher Versteigerung käuflich
hindann gegeben-

V e r l a u t b a r u n g .
I n dem Kernischen Hause am alten Markt zu 3aibach Nr. 100°

werden am 21. März l . I - eimge Zmnsgetmde der S udien-Fonds-
Herrschaft Kal'enbrunn als 24 N-Oestr. Waizen, und 58 Mctzen
Hlerß Vormittag von 9 bis 12 Uhr vcrsteigerungsweise gegen baÄ-
rer Bezahlung hindanngegeben werden-

K u r r e n d e.
Um den I . Qessr. Provinzen bei dcrttnhligen Umständen zur

Erhatlung der nöthigen i5ebensmitlel alle thunltche Erletckterunq zu-
zuwenden , lst beschlossen worden, daß bis auf weitere Verordnung
lN besag« Provinzen aus Ungarn und Krosszicn, das Stecholel),
nämlich Borsttlwlch und Schöpse zum Proomzialgebrauche mauthfrey
auSgefuhrc werden ducftn, wie solches ln Hinsicht der Zufuhr derlei
Leoenömlttel an dle Armee, und nach Torol und Voraloerg schon
erlaubt lst; wobei ader in Absicht auf die Hindannhaltung deb Be-
trugs und der Verkürzung des MauthgefäUs, eben d<c VorschrM zu
beobachten lst, dle in Ansehung der Vlktuallenhändler fur dte Ar-
me<n fkstg'ftzt tst, nämlich, daß die nach Steyermark, Kärn-
ten , und Kram jahrenDcn , und sich dlestrwkgen mit
Pasten auScoetsenden Vlktualienhändler auf eben dle A r t , wie
die Armeevlktuallen Händler bel den Dreyftgst-Mauth und ?ohläm-
tern Mit oer bloßen C'lnlegnng der gewöhnMeu Reverse und dcr
Vcrbtl-dllchke!t, dle Refpon^allen .von den betreffenden Krelsämttrn
wegen der richtigen Ablikferung betzubrmgen, passlren zu lassen wären.

Wclcke l̂lerhochsse Entschließung aus eingelangter Hofkammer-
Verordnung vom lz . empf. 2<. 0. M- zur allgemeinen Wissenschaft
mlt d m Beilaz ku-d gemacht wird, daß von dieser Landesstlle mit
der I Ocstr. Bankal 2lvmin stration, zufolge allerböchstm Vef hls
um ycm ^alwe dk höchste Wohlthat'um so zu vn lGgnn und



schleuniger zuzuführen gemeinschaftlich fessqesezt worden sey, daß
wenn hicvlandlge Unterthanen gegen Genuß der bedingmßweiseu Zolj-
freyhclt aus Hungarn und Kroazlen Steckvlch, alö Borsten-und
Schaafoich, dann (wellen dle Zufuhr dcr Ledensmittel zur Armee m
der hohen Hoftammerverordnung zum Beispiel angeführt wird) an-
derc eel)iNsm>ttel, als Sclchfteifch, Spek, Sckmalz, Gcmieße,
Grelftlwerk, Mehl und dergleichen nach Kram einzuführen gedenken,
selbe sich um Erhaltung der nöthigen Päße an diese t . k. Lalldes-
stelle verwenden sollen. Laidach Den 9- März 13^1.

Unter einem tr i f t , man an die 3 Kreisamter die Verfügung,
daß ftlbe die durch häufige Truppenmärsche ln das Land gelangte
herrnloß herumlrrende Hunde hen Vorschriften gemäß um somehr
schlcunlg htnoannschaffen lalsen solle, als Durch dcrlkl) Hunde die
Viehseuche leicht vertragen werden kann, und dle Nahrung von den
häufig glfaUenm Pferden bet ihnen dlt Hunds wüth verursachet, jo-
hln die übtlsnn Zolgm in Htnsiidt der SanttatsanstHtten überhaupt

Dorauö etttsprii.gtn, irenn dem Ulbel l icht in Zaten vorgedeugi wird.
Zugleich aber.wnd dem Lazbacher Kielsamte aufgetragen, milt-ls
des i5a bacher S ladtmaMralS durH den TroA»meljchlag bekannt
machtN zu lassm, daß dle H.lmde zu-vause gehalten, und mit vor-
g<jchriedenen selchen versthrn werden sollen, lndcm jolche lm widri-
gen den Vorschriften gemäß weldcn Huidmwgeschaffet werden.

Welches anrmt zu t dcrmanns Wisserischaft bekannt gemacht
wird. Laidach den 9. März 'L- i»

Vermöge^einer von ^arlstadt nhÄtenen offiZicllen Erinnerung
vom ^ . v . M ^ siehet Daselbst oer Mozen Waizen statt bishinnlgen
^ ^ ' / V ^ <!!"" " ? . f 3 ' ^ kr. im P r n s , und es stehe zu hoffen,daß'dteser Prns täglich mehr h ^ 0 " ' ,

Es wird daher solches zur allgemeinen Wissenschaft mit dem
Belsaze bekannt gemacht, daß Jedermann aufgemlnilert nerde, lei-
nen Bedarf , oder Spekulattonsvorrath daselbst zu holkn.

Laibach den 7. März 1801.



W M Verlautbarung. -^—«^—
M Den 27. März d. I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr werden ber "
Mdcr Neligions < Fonds Herrschaft Mmkendorf 76 Mezen 25 27^2
MZNaß Matzen, und 25 Mez. gc> !9s32 Maß Gemtschet gegen jogleich
M t a m e Bezahlung an den Meistdicthtllden verkauft.

^ .n ^ ^ _ _ ^

Beim Buchhändler Korn und Licht ist zu haben:

Der Christ am Grabe des Heilands,
o d e v

A r t und Weise am Charfreytag das heilige Grab zu be-
suchen, nebst einem kurzen Anhang fur die Osterftyeu

i z ^ l . steif 17 kr. glatt 15 kr.

Ferner ist von diesem Werke ein Auszng vorhanden, der sich blos
«uf den Besuch der heil. Gräber erstreckt steif iokr . gefalzt 7 kr.

' >m, ,' 1» . .» . . , ' ' « , '

Hauptstadt Taibacherifche Brodtariffe.

^ , 3̂ l Muß wagen
Fün da« Monat März 1801. H l

.« . —
Die Mundsemmel - - - - r , ^ 2 1 ;
Die ord. dctto - - - - , ! — ^ 3 ^
1 Laib Weizen Brodes - - - 12 — Zv 2
l Lalb. ) - - , - - 6 — 22 —
z detto ) Sorschitschentaig. Brodverbachen 12 1 ,2 —
T dttto- ) - - - - - 18 2 2 —
3 detto ) Nachmeltaig. Vrodverbacheu 10 « 8^ —
i detto ) - - - - « 5 — 20^ —

saibach de« z.Hyrnung 180^.



Marktpreis des Getraids alihier in Lachach den 54 März. l8c-i.
s. lks. 5. is^ft. kr.

Waiden ein halber Miener Meyen - , - . - l , z 3 Zl z 45 l 3 34
Kukuruz - . - - Detto ' - - " - ^ - - -

Gersten - - - - Detto - ' - - » ' 2^26
pirsch - « - - Detto - - - " ^ - n . ^ 2 50! -
Haiden - - - - Detto - - - ^ 2 6 - -"
Haber - - - - Detto - ° - - 1 ! .^ ! <.

Magistrat wdach den, 4. März. ^ 7 .
Amon Pauesch, Raitossizier.

Vei Leopold Cger, Buchdrucker
in M W > am Platz Nro. 270. ist zu'haben':

H^ef t ^üchM l Frohn-Faßionen.
Sterb-'3tegister. Faßton zur Consignation für Haus-
Lauf- und Trauungs - Pücher. inhabcr.
Lost-Journals. ' - < ^ Dicnstbothcn Patent.
Walftn - Journal. Stiftt< Register.
Widmungsrollcn. Individueller Jahresschluß über den
Pupillar Nechnungsbögen. Vermögens - und Schuldenstand
Waisen Iahrsabschluß - Tabellen. der herrschaftl. Waisenrechnung.
Kirchenrechnungen samt Summaricn Ausgleichungen zwischen Dominien
Schuldensteuer Fasiionen. und Unterthanen durch die Lei-
Intabulationsbögen fur Herrschaften tungs - Herrschaft.
Waisen - und Kirchen - Schnldobli- Vcrlasscnschaftsbögen.

gazionsbögen. Halbjährige Kapitals - Interesse
Summarischer Ausweis über die Quittungen.

Viehseuche. Kirchen Kanoni.
Reise - Pässe. Unterricht zur Lebensrettung der Er-
Speditions Tabellen. stickten, Ertrunkenen. Erfror-
Erlagscheine. nen, Vergiften, vom Vl i« ge-
Faßionsbögen zur einzelnen Erklä- lroffenen zc. Aul allerhöchstett

rung. Befehl bekannt gemacht.
Post - Protokolls. Häuser Verzeichniß der Hauptstadt
Walob-reHn. ngs Tabellcn. Laibach und den Vorstädten.
Dienstbothen Protokoll.



L o t t o z i e h u n g .
Den 14. März 18ai.. flud in Läibach folgende Zahlen gehoben worden^

zz. 42. 67. 35. 85.

Den 23. März wird in Graz gezohen werden.

' , ., — >)<.

T 0 d t f n b e r z e i ch n i ß.
Den ,?.März,Michael Vradi, Tagl. (3., alt 3 Jahr, in der St.Petv. Nr. i z i
^ - 14. Michael Kurz, Kutscher, alt̂  41 Jahrein der Gradischa Nr. 45.

Georg Hitti/Wirch, alt z2 Iahr,ln derdeutschenGaste Nr.zQ^.
Maria Petritsch,k.k. Beamten T., alt 2 Jahr, nächst St. Jak. N. 57

^ . — Anna Maria Krenn, k. k.. Beamten- Frau, alt 37 Jahr, am alrett
Markt Nr: ,00^

— Z6. Hr. Johann Georg Grieß p bärgerl. Handelsmann, alt 45 Iahr^,
am Kapuziner Platz Nr. 63.


